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Herren Bezirksklasse A Gruppe 2 Miltenberg (Bayerischer TTV - Unterfranken-
West)

TV Schneeberg : DJK Niedernberg III 
Freitag, 15.03.2024, 19:30 Uhr

DJK Niedernberg III baut Siegesserie aus

Trotz Marco Keller, welcher ungeschlagen blieb, konnte der TV Schneeberg das Heimspiel gegen
die DJK Niedernberg III in der Herren Bezirksklasse A Gruppe 2 Miltenberg (Bayerischer TTV -
Unterfranken-West) mit 5:9 nicht gewinnen. Die Heimmannschaft hielt in ihrem 15. Saisonspiel
zeitweise ordentlich mit, doch konnte sie es auch nicht verhindern, dass Walter Mark den finalen
Punkt holte.

Den Start machten die Eingangsdoppel. Die richtige Herangehensweise hatten Pfeiffer / Henn beim
3:0-Erfolg gegen Woller / Mark ab dem ersten Ballwechsel. Keller / Berberich konnten einen Punkt
für die Mannschaft beitragen und ließen Hartig / Schuck beim 3:1 nicht voll zur Entfaltung kommen.
In toller Verfassung präsentierten sich Häfner / Kemmerer im ersten Satz. Danach lief es so jedoch
nicht mehr ganz weiter und der Punkt ging durch ein 1:3 an Haas / Sickenberger. Das
Zwischenergebnis nach den Doppeln lautete also 2:1. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Marco
Keller machte indessen mit Matthias Schuck beim 11:2, 11:6, 11:1 ziemlich kurzen Prozess und
gewann sein Einzel sicher. Auch wenn zwischendurch Hoffnung aufflackerte, konnte Pascal Pfeiffer
seinem Gegner Ralf Hartig letztlich beim 1:3 nicht gefährlich werden. Wenig später ging das mittlere
Paarkreuz bei einem Spielstand von 3:2 an den Tisch. Chancenlos war Andreas Henn gegen Günter
Haas nicht, aber mehr als ein 9:11, 11:6, 9:11, 6:11 war nicht zu holen. Martin Häfner gegen Marlin
Woller hieß die nächste Begegnung und der Start verhieß Gutes für die Heimmannschaft. Am Ende
stand jedoch eine Vier-Satz-Niederlage auf dem Spielberichtsbogen. Bevor sich dann wenig später
das untere Paarkreuz duellierte, hatte das Spiel zu diesem Zeitpunkt einen Zwischenstand von 3:4.
Trotz 1:0 Satzführung verlor Joachim Kemmerer sein Spiel gegen Manfred Sickenberger letztlich mit
11:9, 5:11, 8:11, 5:11. Keine Chancen hatte Uwe Berberich beim 8:11, 7:11, 5:11 gegen seinen
Kontrahenten Walter Mark, so dass Mark seiner Favoritenrolle, die er im Vorfeld innehatte, vollauf
gerecht wurde. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 3:6. Nach verlorenem ersten Satz
drehte Marco Keller das Spiel gegen Ralf Hartig und gewann mit 10:12, 11:9, 11:9 11:9. Gute
Nerven brauchten die Spieler hierbei insbesondere gegen Ende der Sätze, die alle mit nur zwei
Bällen Unterschied endeten. Nicht ganz mithalten konnte Pascal Pfeiffer, beim 1:3 gegen Matthias
Schuck, obwohl er nicht komplett chancenlos war. Das Spiel hätte also insgesamt auch knapper
ausgehen können. Durch das Ergebnis dieses Einzels liegt die Saison-Bilanz von Pfeiffer nun bei 13:
15, während Schuck bislang 17 Siege und 8 Niederlagen zu verzeichnen hat. Nur einen Satzerfolg
verbuchte nachfolgend Andreas Henn bei seiner Pleite gegen Marlin Woller. Mit diesem Sieg hat
Woller nun 10 Siege seit Beginn der Spielzeit zu verzeichnen, während er bislang 12 Einzel verlor.
Das Resultat vor dem Match der beiden Vierer zeigte ein 4:8. In einem sehr ausgeglichenen Spiel
bezwang Martin Häfner Günter Haas in fünf Sätzen. Der gute Start half im Endeffekt nichts, so dass
Joachim Kemmerer eine Niederlage in vier Sätzen gegen Walter Mark kassierte. Durch das Ergebnis
dieses Einzels liegt die Saison-Bilanz von Kemmerer nun bei 13:6, während Mark bislang 15 Siege
und 5 Niederlagen zu verzeichnen hat. Mit dem letzten Ballwechsel des Tages war der 9:5-
Auswärtssieg somit sichergestellt.
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Nach nun 3 Niederlagen in Folge heißt es für den TV Schneeberg nun nach vorne zu schauen und
im nächsten Spiel gegen den TV Großwallstadt am 22.03.2024 Punkte zu holen. Die Mannschaft der
DJK Niedernberg III wird nach nun 9 Siegen in Folge versuchen, beim nächsten Spiel gegen den TV
1921 Hofstetten III am 23.03.2024 an den Erfolg anzuknüpfen.

 Statistik:
 TV Schneeberg

Doppel: Pfeiffer / Henn 1:0, Keller / Berberich 1:0, Häfner / Kemmerer 0:1 
Einzel: M. Keller 2:0, P. Pfeiffer 0:2, A. Henn 0:2, M. Häfner 1:1, J. Kemmerer 0:2, U. Berberich 0:1 

 DJK Niedernberg III
Doppel: Hartig / Schuck 0:1, Woller / Mark 0:1, Haas / Sickenberger 1:0 
Einzel: R. Hartig 1:1, M. Schuck 1:1, M. Woller 2:0, G. Haas 1:1, W. Mark 2:0, M. Sickenberger 1:0


